
Budenheim. (rer) – Am Dienstag war
ein aufregenderTag für die Kinder und
Eltern in Budenheim, denn die Lenne-
berg Grundschule begrüßte mit gro-
ßer Freude ihre neuen Erstklässler.
Die Einschulungszeremonie fand am
5. September statt und war geprägt
von festlicher Stimmung, herzlichen
Worten und einem beeindruckenden
Theaterstück.
Die Feier begann mit einem bezau-
bernden musikalischen Einstieg, dar-
geboten von zwei aufgeweckten
Grundschülern.
Anschließend eröffnete Schulleiter
Baris Baglan die Veranstaltung und
hieß die versammelten Gäste herzlich
willkommen. In seiner Ansprache rich-
tete er sich vor allem an die neuen
Erstklässler und betonte die Bedeu-
tung dieses besonderen Tages. Er
hob hervor, dass die Schule nicht nur
ein Ort des Lernens sei, sondern
auch ein Ort, um neue Freunde zu fin-
den und gemeinsam spannende

Abenteuer zu erleben. Zudem lernen
die Kinder hier, wie sie respektvoll mit-
einander umgehen und füreinander
da sein können. Ein Appell ging auch
an die Eltern, die er ermutigte, positiv
zu bleiben und gemeinsam mit den
Lehrern die Kinder auf ihrem Bil-
dungsweg zu begleiten. Die Schule
solle für die Kinder ein behüteter und
geschützter Raum sein.
Anschließend wurde die Feier durch
eine Begrüßungsrede des Budenhei-
mer Bürgermeisters Stephan Hinz be-
reichert. Dieser zeigte sich stolz auf
die Lenneberg Grundschule, die er
selbst besucht hatte und in der er
viele wertvolle Erfahrungen gemacht
hatte.
Er betonte die Bedeutung von Freund-
schaften, die in der Schulzeit entste-
hen und oft ein Leben lang halten.
Herr Hinz bedankte sich herzlich bei
Lehrerkollegium und Schulleitung für
ihren wertvollen Dienst an den Kin-

dern und bei der Gemeinde Buden-
heim für ihre Unterstützung. Es sei
ihm eine besondere Ehre, die Erst-
klässler persönlich zu begrüßen. Er
ermutigte die Kinder, offen aufeinan-
der zuzugehen, Neugierde zu bewah-
ren und die Vielfalt der Menschen als
großen Schatz zu sehen. Denn, so
betonte er, die Welt wäre langweilig,
wenn wir alle gleich wären. Er
wünschte den Erstklässlern einen su-
pertollen ersten Schultag und ermu-
tigte sie, ihre Schulzeit zu genießen.
Den Höhepunkt der Einschulungsfeier
bildete ein liebevoll inszeniertesThea-
terstück mit dem Titel
„Auch Drachen gehen in die Schule“.
Die Viertklässler hatten das Stück mit
viel Engagement und Kreativität
selbst gestaltet. Das Bühnenbild und
die Kostüme waren beeindruckend,
und die Darbietung erntete großen
Applaus von den stolzen Eltern und
Gästen.

Aufregende Einschulungsfeier
Aufnahme der Erstklässler an der Lenneberg Grundschule Budenheim

Die Einschulungsfeier an der Lenneberg Grundschule Budenheim war ein voller Erfolg und ein
unvergesslicher Start für die neuen Erstklässler.
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Budenheim. Babys entdecken und
erleben ihre Umwelt mit allen Sin-
nen. Diese sind von Geburt an vor-
handen und werden in der Interakti-
on mit der Umwelt geschult. Die Be-
wegung spielt hierbei eine große
Rolle. Eltern können diese Entwick-
lung unterstützen, indem sie ihrem
Kind vielfältige Sinneserfahrungen
ermöglichen.
Das Sportangebot der TGM Buden-
heim richtet sich an Mütter und Vä-
ter mit deren Babys im Alter bis
zwölf Monate, die ihrem Kind eben-

diese Erfahrung in der Gruppe mit
Gleichaltrigen bieten und darüber
hinaus in Austausch mit anderen
Eltern treten wollen. Bei dem Krab-
beltreff stehen das Wohlfühlen und
der Spaß von Kindern mit ihren
Müttern und Vätern im Vordergrund.
Neben spielerischen Angeboten für
die Kleinen gibt es auch Bewe-
gungsangebote für die Eltern.
Das Sportangebot findet immer
mittwochs von 9.30 bis 11 Uhr im
Gymnastikraum der TGM statt. Inte-
ressierte Nicht-Mitglieder können

zunächst an einem vierwöchigen
Schnupper-Training teilnehmen,
bevor sie sich endgültig entschei-
den.
Mitzubringen sind warme und be-
queme Kleidung für die Eltern und
das Baby, dicke Socken oder Hal-
lenschuhe sowie eine Gymnastik-
matte (wenn vorhanden).
Weitere Informationen zum aktuel-
len Sportprogramm bei der TGM
Budenheim erhalten Interessierte
auf der Homepage unter: www.tgm-
budenheim.de.

Krabbeltreff „Die Windelflitzer“
Angebot für Eltern und Babys im Alter bis zwölf Monate
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Budenheim. (rer) – Die Gemeinde
Budenheim wird am Donnerstag,
14. September, zwischen 11 und
12 Uhr, am bundesweiten Warntag
teilnehmen, um die Funktionalität
ihrer Katastrophenwarnsysteme
zu überprüfen. In einer koordinier-
ten Aktion werden deutschlandweit
Warnungen erprobt, um die Bevöl-
kerung im Falle von Gefahrenlagen
optimal schützen zu können. Dabei
setzt Budenheim auf eine Mi-
schung verschiedener Warnmittel,
um sicherzustellen, dass die Bür-
gerinnen und Bürger bestmöglich
informiert und geschützt sind.
Eine zentrale Komponente des
Warnsystems der Gemeinde ist die
mobile Warnanlage, die sowohl Si-
renentöne als auch Durchsagen
nutzt, um die Bevölkerung vor po-
tenziellen Gefahren zu warnen. Die
mobilen Sirenen werden langfristig
als zusätzliches Warnmittel einge-
setzt, ohne die geplante Etablie-
rung stationärer Sirenenstandorte
zu beeinflussen.
Die Sirenen werden drei unter-
schiedliche Töne verwenden:
1. WARNUNG: Ein an- und ab-
schwellender Ton, der über eine
Minute lang andauert und auf eine
Gefahrenlage hinweist.
2. ENTWARNUNG: Ein durchge-
hender Ton von ebenfalls einer Mi-
nute Dauer, der das Ende der Ge-
fahr signalisiert.
3. EINSATZKRÄFTE-ALARM: Ein
spezieller Ton zur Alarmierung der
Feuerwehr, der aus verschiedenen
Intervallen (15 Sek. Dauerton, 7
Sek. Pause) besteht und insge-
samt eine Minute dauert.
Bei Ertönen der Sirenen sollten die
Bürger folgende Schritte befolgen,
wenn sie draußen unterwegs sind:

1. Schutz suchen in Gebäuden,
wie Zuhause, Arbeitsplatz, Schule
oder Universität.
2. Sich über die Gefahrenlage in-
formieren und Handlungsanwei-
sungen aus Radio, Fernsehen
oder speziellen Warn-Apps wie NI-
NA befolgen.
3. Telefonieren sollte man nur in
medizinischen Notfällen oder
Bränden und ausschließlich die
Notrufnummern 112 oder 110 ver-
wenden, um die Telefonleitungen
für die Einsatzkräfte freizuhalten.
Wer sich während des Sirenen-
alarms drinnen aufhält sollte:
1. Drin bleiben und anderen Schutz
im eignen Haus oder der Wohnung
anbieten.
2. Die Fenster und Türen schlie-
ßen.
3. Lüftungen und Klimaanlagen
ausschalten.
4. Keine Funken verursachen und

Rauch vermeiden.
Die Bürger sollten so lange verhar-
ren, bis die Gefahr vollständig ab-
gewendet ist. Sie werden dazu ent-
weder den Entwarnungston der Si-
renen hören oder Anweisungen
über Rundfunk, Fernsehen oder
Lautsprecher erhalten.
Die Katastrophenwarnung in Bu-
denheim setzt auf einen vielfälti-
gen Warnmix, der das Modulare
Warnsystem (MoWas) beinhaltet.
Über Apps wie KATWARN und die
offizielle Warn-App NINA können
Bürgerinnen und Bürger rechtzei-
tig gewarnt werden. KATWARN in-
formiert zusätzlich über lokale Er-
eignisse. Die Aktivierung von Mo-
Was erfolgt je nach Schwere und
Umfang des Vorfalls in unter-
schiedlichen Eskalationsstufen, er-
gänzt durch Sirenen, Pressearbeit,
Social-Media-Kommunikation und
Lautsprecherdurchsagen.

Sirenentests in der Gemeinde Budenheim
Bundesweiter Warntag am 14. September setzt auf vielfältige Warnmittel

Auch in Budenheim beteiligt man sich am Warntag.

Budenheim.
Die Budenheimer Sportgemein-
schaft (BSG) bietet am 28.
September einen Tagesausflug mit
dem Bus nach Seligenstadt an.
Der Ablauf ist, wie folgt, vorgese-
hen. Treffpunkt 9.30 Uhr Rathaus,
10 Uhr Abfahrt zum Mittagstisch.
Die Kosten für den Ausflug betra-
gen 26 Euro pro Person. Essen
und Trinken sind von jedem selbst
zu tragen.
Anmeldungen sind möglich bei bei
Margit- Bockenheimer Winter
(Tel.: 06139-309), Marika
Hirschberger (Tel.: 06139-6711)
oder Jens Christmann
(Tel.: 06139-5436). Anmelde-
schluss ist der 10. September.
Nichtmitglieder der BSG sind
ebenfalls willkomm.

Budenheimer Sport-
gemeinschaft (BSG)
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 9. und Sonntag, 10.
September 2023:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Am Mittwoch, 13. September
2023:

Drs. Habermehl, Neue Mainzer
Straße 76–78, Mainz-Hechts-
heim, Telefon 06131/504600 und
507500.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ihren Geburtstag feiern:

08.09. Krenzer, Horst 85 J.

09.09. Köppl, Walter 75 J.

11.09. Fricke, Wolfgang 80 J.

12.09. Muijs, Hannelore 75 J.

12.09. Spindler, Elisabeth 85 J.

Budenheim. (rer) – „Talent Monu-
ment“ so lautet das Motto des
Tages des offenen Denkmals 2023
am 10. September. Ob Top-Bega-
bungen im Sport oder Perfektion
auf der Bühne – mit besonderen
Eigenschaften stechen einmalige
Talente heraus und fallen auf. Sie
dienen als Vorbilder oder verset-
zen ins Staunen. Auch Denkmale
bringen als Zeugnisse der Vergan-
genheit eine Fülle an individuellen
„Talenten“ mit.
Der Tag des offenen Denkmals®
macht mit dem Motto „Talent Mo-
nument“ die Bühne frei für alle
Denkmal-Talente. Die Scheinwer-
fer richten sich auf die einzigarti-
gen Merkmale, die Denkmale aus-
zeichnen. Ein herausragendes
Denkmal-Talent in Budenheim ist
die von Friedrich Pützer (1871-
1922) erbaute evangelische Kirche
in der Binger Straße.
Eine der wenigen Kirchen Friedrich
Pützers, die unbeschädigt den
Krieg überstanden hat. Darüber
hinaus ist die evangelische Kirche
in Budenheim auch in der Moderni-
sierungswelle der 50er und 60er
Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts nicht umfangreichen Eingrif-
fen und Umbauten zum Opfer ge-
fallen.
Die Veränderungen bei der Reno-
vierung 1964 sind nur dezent vor-
genommen worden. So kann sich

Budenheim glücklich schätzen, bis
heute ein bedeutendes Talent-Mo-
nument zu haben.
Wer mehr über die evangelischen
Kirche in Budenheim und ihre be-
sonderen Talente wissen möchte,

der kann dies bei der Führung
durch die Kirche mit Pfr. Dr. Stefan
Volkmann anlässlich des „Tages
des offenen Denkmals“ am10.
September um 11 Uhr in und um
die Kirche erfahren.

Führung zum „Tag des offenen Denkmals“
Motto: „Talent Monument“ – die Pützerkirche in Budenheim

Pützerkirche.

Sie müssen Abschied nehmen 
von einem Menschen, der die 
Natur liebte? Bitten Sie in seinem 
Sinne doch statt Kränzen um 
Spenden für einen lebendigen 
Planeten. Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 030 311 777-700
wwf.de/gedenkspende

SieSieSieSieSieSieSieSieSieSieSie mü mü mü mü mü mü mü mü mü mü müssessessessessessessessessessessessessen An An An An An An An An An An An Abscbscbscbscbscbscbscbscbscbscbscbscbschiehiehiehiehiehiehiehiehiehiehied nd nd nd nd nd nd nd nd nd n

EINE GESTE
AN DAS LEBEN 

Der monatliche Treff findet am Mitt-
woch, dem 13. September, um
17 Uhr im Restaurant am
Schwimmbad statt. Der Vorstand
freut sich über zahlreiches erschei-
nen.

Jahrgang 1935/36
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Budenheim. (rer) – Die Freiwillige
Feuerwehr Budenheim hat heute
eine wichtige Initiative gestartet,
um dringend benötigte Verstärkung
für ihr Team zu gewinnen. Unter
dem Motto „Gemeinsam für die Si-
cherheit:
Werde ein Held in Rot!“ ruft die
Feuerwehr die Bürgerinnen und
Bürger unserer Gemeinde Buden-
heim dazu auf, sich der Freiwilligen
Feuerwehr anzuschließen und ei-
nen aktiven Beitrag zur Sicherheit
und zum Wohl unserer Gemeinde
zu leisten.
Die Freiwillige Feuerwehr spielt
eine entscheidende Rolle im
Schutz unserer Gemeinde vor
Bränden und Notfällen. Doch auf-
grund von Personalmangel wäh-
rend der regulären Arbeitszeiten
sehen sich die tapferen Feuer-
wehrmänner und -frauen vor Ort
mit wachsenden Herausforderun-
gen konfrontiert. Viele von ihnen
arbeiten tagsüber in anderen Städ-
ten oder Gemeinden und können
im Ernstfall nicht rechtzeitig reagie-
ren.
Deshalb sucht die Freiwillige Feu-

erwehr Budenheim auch Unter-
stützung von Feuerwehrmännern
und -frauen aus anderen Orten:
Die neue Initiative betont nicht nur
die Dringlichkeit dieses Problems,
sondern bietet auch Lösungen.
Neben der Möglichkeit, Mitglied

der Freiwilligen Feuerwehr am
Wohnort zu werden, können enga-
gierte Bürger auch in zwei Feuer-
wehren aktiv sein.
Dies bedeutet, dass sie nicht nur
ihre Wohngegend, sondern auch
ihren Arbeitsplatz schützen kön-

nen, indem sie Teil dieses
wichtigen Teams werden.
Interessenten können am 17. Sep-
tember zwischen 15 und 16 Uhr
bei dem Informationsnachmittag
der Freiwilligen Feuerwehr Buden-
heim vorbeischauen oder jeden
Donnerstag zwischen 18 und
20 Uhr die Budenheimer Feuer-
wehrmänner und -frauen im Feuer-
wehrgerätehaus in der Rheinstra-
ße 20 aufsuchen.
Für weitere Informationen über die
Initiative und Möglichkeiten zur Un-
terstützung stehen die Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr Buden-
heim gerne telefonisch unter
06139-290330 (Feuerwehr Buden-
heim) oder per E-Mail unter
info@feuerwehr-budenheim.de
zur Verfügung.
Die Freiwillige Feuerwehr Buden-
heim ist fest davon überzeugt,
dass diese Initiative nicht nur die
Sicherheit unserer Gemeinde stär-
ken, sondern auch eine starke Ge-
meinschaft von Helden in Rot
schaffen wird, die bereit sind, Le-
ben zu retten und Menschen in Not
zu helfen.

Gemeinsam für die Sicherheit
Neue Initiative der Freiwilligen Feuerwehr Budenheim zur Gewinnung von Helden in Rot

Budenheim. (rer) – Ein span-
nendes Zusammenspiel von
Barockoboe und barocker Orgel
erwartet das Publikum in der St.
Pankratiuskirche.
Die dortige Kohlhaas-Orgel ge-
hört zu den ältesten, am besten
erhaltenen barocken Denkmal-
orgeln in Rheinland-Pfalz und
sie ist zugleich eines der weni-
gen Zeugnisse Mainzer Orgel-
baukunst. Nicht weniger be-
kannt, die Künstler des Abends:
das Barockensemble
CONCERT ROYAL Köln (ECHO
Klassik Preisträger 2015) mit
Karla Schröter (Barockoboe)
und Willi Kronenberg (Kohl-
haas-Orgel). Auf ihrem Pro-
gramm stehen Werke von Bach,
Homilius, Hertel, Krebs, Tag
u.a..
Das Konzert findet im Rahmen
des Kultursommers Rheinland-
Pfalz am 6. Oktober statt und
beginnt um 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei
– um eine Spende zum Erhalt

der historisch wertvollen
Kohlhaas-Orgel wird gebeten.

Kultursommer Rheinland-Pfalz
Echo-Klassik-Preisträger gastieren in Budenheim

Pankratiuskirche.

Der Budenheimer Ortschronist Heribert Schäfer war
am Montag, 28. August, Gast im Senioren-Treff der Gemeinde Bu-
denheim. Sein lebendiger Vortrag über die Budenheimer Ge-
schichte und die Entstehung des Ortes begeisterte die Zuhörer-
schaft. Seine jahrelangen Recherchen über Familien, Gebäude
und Budenheimer Gegebenheiten verschafften neue Einblicke.
DieTeilnehmer*innen waren begeistert und waren sich einig, dass
ein Besuch im Heimatmuseum der Gemeinde Budenheim, geführt
von Heribert Schäfer, als nächstes auf der Agenda stehen sollte.
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Budenheim. (mg) – Wassermas-
sen in den Straßen, vollgelaufene
Keller, abgedeckte Dächer: Im
Sommer 2023 zogen zahlreiche
Unwetter durchs Land. Das Info-
center der R+V Versicherung rät,
nach einem solchen Ereignis auch
Garagen und andere Nebenge-
bäude auf Schäden hin zu untersu-
chen – um langfristige Folge zu
vermeiden. Fast die Hälfte der
Deutschen fürchtete sich 2022 laut
R+V-Langezeitstudie „Die Ängste
der Deutschen“ vor Wetterextre-
men und Naturkatastrophen – und
damit deutlich mehr als im Jahr zu-
vor. Kein Wunder: Unwetterereig-
nisse nehmen zu und fallen immer
stärker aus. Dadurch steigt das Ri-
siko für Schäden.
Schäden an Garagen und anderen
direkten Nebengebäuden sind
grundsätzlich durch die Wohnge-
bäudeversicherung abgedeckt.

„Die Gefahr ist jedoch, dass Schä-
den am Gebäude erst einmal nicht
bemerkt werden, etwa undichte
Stellen am Dach“, sagt Expertin
Christine Gilles von der R+V Versi-
cherung. Dann kann Regen ein-
dringen und zu feuchten Stellen
am Mauerwerk führen – und lang-
fristig beispielsweise zu ungesun-
dem Schimmel.

Deshalb rät R+V-Expertin Gilles,
nach einem heftigen Unwetter
auch die Garage auf mögliche
Schäden zu untersuchen. „Wenn
dabei etwas auffällt, sollten eine
Fachfrau oder einen Fachmann
hinzugezogen werden.“ Diese kön-
nen dann auch Tipps geben, wie
Nebengebäude besser gegen Un-
wetter gesichert werden können.

Ist das versichert?
Gebäude checken: Unwetterschäden an Garagen

Betroffene sollten Schäden immer sofort der Versicherung
melden. (Foto: R+V Versicherungen)

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

Budenheim. (rer) – Die ersten Wo-
chen der Sommerferien sind rum.
Hinter vielen liegen vielleicht schon
ein paar erholsame Tage am Meer
oder in den Bergen. Entspannt
kommt man von der Reise nach
Hause zurück. Doch was ist, wenn
hier bereits ein wahrer Alptraum
wartet?
Beim Nachhausekommen öffnet
man arglos die Haustür und steht
mitten im Chaos – ein Einbruch.
Durchwühlte Schubladen, aufgeris-
sene Schranktüren, die verschie-
densten Habseligkeiten liegen wild
durcheinander auf dem Boden ver-
streut. Überrascht man die Einbre-
cher womöglich noch auf frischer
Tat?
Im ersten Schock ist die Situation
oftmals überfordernd und trauma-
tisch, und es stellt sich die Frage,
wie man im Falle eines Einbruchs
richtig handelt.
Wie verhalte ich mich am besten,
wenn ich einen Einbrecher auf fri-
scher Tat ertappe?
Einbrecher wollen in der Regel un-
bemerkt bleiben. Wenn man sich
lautstark bemerkbar macht, kann
das die Täter in die Flucht treiben.
Allerdings sollte man vermeiden,
sich den Einbrechern in den Weg zu
stellen. Das kann zu gefährlichen
Kurzschlussreaktionen führen. Füh-
len sie sich in die Enge getrieben,

könnten sie ihr Einbruchwerkzeug,
meist einen Schraubendreher, als
Waffe einsetzen.
Auch versuchen zu wollen, die Tä-
ter zu überwältigen, ist meist keine
gute Entscheidung. Man selbst
überschätzt womöglich seine Kräfte
und der Einbrecher steht unter
enormen Stress – das setzt Ent-
schlossenheit frei. Besser also kein
Risiko eingehen. Sicherer ist es, die
EinbrecherInnen entkommen zu
lassen und sich dafür Dinge einzu-
prägen, die der Polizei Ermittlungs-
ansätze bieten.
Welche Informationen sind für die
Polizei besonders hilfreich?
Hinweise zu Aussehen und Größe
der Täter, zur Fluchtrichtung und,
wenn ein Auto benutzt wurde, An-
gaben zum Fluchtfahrzeug, wie Far-
be, Marke und Kennzeichen, helfen
der Polizei bei der Ermittlungs-
arbeit.
Die Wohnung ein unbeschreibliches
Durcheinander – was ist zu tun?
Kommt man heim und bemerkt ei-
nen Einbruch, heißt es als erstes:
Ruhe bewahren. Dann ist es rat-
sam, Haus oder Wohnung gleich
wieder zu verlassen, um keine Spu-
ren zu zerstören. Im nächsten
Schritt sollte man die Notrufnum-
mer 110 wählen und die Polizei ver-
ständigen. Außerdem kann man mit
seiner Versicherung Kontakt auf-

nehmen, um den Einbruch zu mel-
den und zu klären, wie hier das wei-
tere Vorgehen ist. Erst wenn die Po-
lizei ihre Arbeit aufgenommen und
die Wohnung wieder freigegeben
hat, darf aufgeräumt werden.
Dabei kann es sinnvoll sein, selbst
Fotos zu machen, die der Versiche-
rung helfen, den Schaden einzu-
schätzen.
Kann ich etwas tun, um die Scha-
densabwicklung zu vereinfachen?
Versicherung und Polizei werden
meist eine Stehlgutliste benötigen,
in der alles aufgelistet wird, was ge-
stohlen oder beschädigt wurde.
Wenn möglich, sollte auch der Wie-
derbeschaffungswert eines jeden
gestohlenen Gegenstands angege-
ben werden. Gegenüber der Versi-
cherung helfen Kaufbelege und
eine Wertgegenstandsliste bei der
Schadenabrechnung.
Mit der Wertgegenstandliste kann
man sich im Vorfeld für den Fall der
Fälle rüsten. Darin können alle
Wertgegenstände eingetragen, In-
dividualnummern angegeben,
Kaufbelege angehangen und auf
Fotos verwiesen werden. Eine Vor-
lage für eine Wertgegenstandsliste
stellt z. B. das Netzwerk „Zuhause
sicher“ zur Verfügung – unter
www.zuhause-sicher.de.
Für viele Betroffene ist ein Einbruch
ein Schock. Die Verletzung der

Privatsphäre geht tief – Angst in
den eigenen vier Wänden, Schlaf-
störungen und Unsicherheit können
Einbruchopfer dauerhaft begleiten.
Hier kann der Opferschutz der Poli-
zei weiterhelfen. Über manche
Hausratversicherungen lassen sich
zudem psychologische Beratungen
in Anspruch nehmen.
Das eigene Zuhause zu sichern,
kann außerdem helfen – sowohl,
um sich Zuhause wieder sicher zu
fühlen, als sich auch objektiv vor ei-
nem erneuten Einbruch zu schüt-
zen. Zuverlässige Ansprechpartner
für wirksamen Einbruchschutz fin-
det man bei den Polizeilichen Bera-
tungsstellen, deren MitarbeiterIn-
nen kostenlos und neutral zu tech-
nischen Sicherungen und richtigem
Verhalten informieren:
www.zuhause-sicher.de/beratungs
stellensuche.
Bei der fachlichen Umsetzung tech-
nischer Sicherung können Fachbe-
triebe unterstützen. Als Unterneh-
men, die auf den polizeilichen
Adressennachweis aufgenommen
sind, haben sie ihre Kompetenz und
Erfahrung im Bereich „Einbruchsi-
cherungen“ nachgewiesen und
können je nach Ausrichtung sowohl
mechanische als auch elektroni-
sche Sicherheitstechnik fachge-
recht projektieren, verbauen und
warten.

Richtiges Verhalten beim Einbruch
Tipps für den Ernstfall: Den Einbrechern nicht in den Weg stellen
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Von Haus zu Haus
Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim wird in der gesamten Gemeinde gelesen.

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserats!

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722/9966-0

Ingelheim. (mg) – Grooviger Jazz
im historischen Kellergewölbe
– das erwartet das Publikum am
Sonntag, 8. Oktober, 19 Uhr, wenn
Fola Dada und Daniel Stelter im In-
gelheimer Winzerkeller zu Gast
sind. Das kongeniale Duo wird
nicht nur eingefleischte Jazz-Fans
in seinen Bann ziehen.
Der Name Daniel Stelter ist in der
deutschen Jazz-Szene längst ein
Begriff. Seine Musik lässt sich sti-
listisch nur schwer in eine Schubla-
de packen. Stelters Sound mäan-
dert zwischen Jazz, Pop und Klas-
sik hin und her. Der Gitarrist hat
seine eigene Klangsprache entwi-
ckelt, ist ein überaus gefragter Gi-
tarrist und regelmäßiger Gast auf
deutschen Bühnen.
Die Sängerin, Tänzerin und Do-
zentin Fola Dada verzaubert das
Publikum mit ihrer einzigartigen
Jazz- und Soul-Stimme. Sie ist
Preisträgerin des Deutschen Jazz-
Preises 2022 in der Kategorie „Vo-
kal National“. Fola Dada besitzt die
seltene Gabe, in fast jeder Stilistik
zu Hause zu sein. Das erweist sich
als perfekte Fügung für den Abend
im Winzerkeller, den sie gemein-
sam mit Daniel Stelter gestaltet.
Tickets für den Abend sind ab 14
Euro in der Tourist-Information im
Ingelheimer Winzerkeller (Binger
Straße 16), in der Buchhandlung
Wagner sowie an allen Vorver-
kaufsstellen von Ticket Regional
erhältlich. Karten können auch on-
line unter
www.ingelheimer-winzerkeller.de
erworben werden.

Grooviger Jazz
mit Dada & Stelter

Budenheim. (rer) – Die vhs Bu-
denheim bietet ab 26. September
bis 19. Dezember von 11 bis
12 Uhr den Kurs „Yoga 60 Plus
– Gleichgewicht finden“ unter der
Leitung von Frau Dr. Kirsten Boh-
nen an.
Gerade für Menschen in der zwei-
ten Lebenshälfte trägt eine regel-
mäßige Yoga-Praxis außerordent-
lich zum Wohlbefinden bei. Mit Kör-
perhaltungen (Asana), Atemlen-
kungen (Pranayama) und Meditati-
onstechniken (Dhyana) kann jeder
Yoga-Übende Hilfen für die Steige-
rung der eigenen Konzentrations-
fähigkeit, der körperlichen Elastizi-
tät, Beweglichkeit der Gelenke und
der geistigen Frische bis ins hohe
Alter hinein finden.
Die wichtigsten Yoga-Stellungen
und Dehnübungen werden von
Grund auf vermittelt, ebenso deren
Hintergrund und Wirkung. Atem-
techniken werden geübt, sodass
das Körperbewusstsein insgesamt
geschult wird. Vorkenntnisse oder
besondere Sportlichkeit sind nicht
erforderlich. Eine altersgerechte
Beweglichkeit sollte vorhanden
sein. Alle Übungen können wahl-
weise auf dem Boden oder im Sit-
zen auf dem Stuhl ausgeführt wer-
den. Mitzubringen sind warme So-
cken, bequeme Kleidung, eine De-
cke, eine Iso- oder Yogamatte und
eventuell ein Sitzkissen.
Veranstaltungsort ist der Senioren-
treff, Erwin-Renth-Straße 15,
Rheingauzimmer.
Anmeldung sind möglich bei Petra
Weller (Tel.: 06139-9622497 oder
E-Mail: vhs.budenheim@
kvhs-mainz-bingen.de).

Yoga 60 Plus

Der nächste Stammtisch des
„Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises Budenheim – Isola della
Scala 1990 e.V.“
findet am Dienstag, 12. Septem-
ber, ab 18 Uhr im Ristorante/Pizze-
ria Zur guten Quelle, Binger Straße
83, in Budenheim statt. Dem viel-
fach vorgebrachten Wunsch wird
damit entsprochen, uns nunmehr
eine Stunde früher als bisher zu
treffen. Alle Mitglieder und Freunde
sind dazu herzlich eingeladen und
willkommen.

Einladung

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

Zur Mitgliederversammlung lädt
der Förderverein FV 1919 Buden-
heim e.V. am 9. Oktober ein.
Auf der Tagesordnung stehen die
Berichte des Kassierers und der
Kassenprüfer sowie die Wahl des
Vorstandes und der Kassenprüfer.

Einladung

Ingelheim. (rer) – Von Samstag,
23. September, bis Montag, 1. Ok-
tober, präsentieren sich die Ingelh-
eimer Weingüter auf dem Rotwein-
fest wieder mit ihren neuesten und
besten Jahrgängen. Um sich einen
Überblick über das umfangreiche
Sortiment der Ingelheimer Weingü-
ter zu verschaffen, gibt es nach der
erfolgreichen Premiere im letzten
Jahr auch 2023 wieder einen Piff-
che-Pass, den man auf dem Fest-
gelände an verschiedenen Stän-
den einlösen kann.
Der Pass funktioniert wie eine klas-
sische Stempel-Karte. An den teil-
nehmenden Weinständen be-
kommt man nach Vorlage des Pas-
ses ein „Piffche“ (0,1 Liter) des
ausgewählten Weins. Danach geht
es weiter zum nächsten Stand, wo
man einen anderen guten Tropfen
auswählen kann. Eine Übersicht
über die teilnehmenden Weingüter
mit dem jeweiligen Standort befin-
det sich auf der Rückseite des Piff-
che-Passes. Neu ist in diesem Jahr
die alkoholfreie Variante, die vollen
Genuss ohne Promille garantiert.
Der Piffche-Pass mit zwölf Sta-
tionen ist für 19 Euro zu haben; die
antialkoholische Variante mit acht
Proben kostet 15 Euro. Im Preis
enthalten ist jeweils ein praktischer
Weinglashalter, mit dem man ent-
spannt von Weinstand zu Wein-
stand schlendern kann.
Der Verkauf des Piffche-Passes er-
folgt in der Tourist-Information im
Ingelheimer Winzerkeller (Binger
Straße 16) sowie während des
Festes am Rotweinbrunnen.

Piffche-Pass
fürs Rotweinfest
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Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr

Ingelheim. (mg) – Um den „ganz
normalen Alltagswahnsinn“, von
dem alle Eltern ein Lied singen
können, geht es in der Lesung mit
Kai Wiesinger am Samstag, 9. De-
zember, 20 Uhr, in der kING (Kultur
und Kongresshalle Ingelheim). Der
Schauspieler, Regisseur und Autor
liest aus seinem Buch mit dem viel-
sagenden Titel „Liebe ist das, was
den ganzen Scheiß zusammen-
hält“.
Nicht nur für Eltern ein höchst ver-
gnügliches Erlebnis. Die Geschich-
ten, die Kai Wiesinger zu erzählen
hat, handeln von den grotesken,
kuriosen und komischen Momen-
ten aus dem Leben von Eltern, die
eigentlich gerne ein Paar bleiben
möchten. Das ist nicht immer ein-
fach. Aber verdammt schön. Denn
Liebe ist das, was den ganzen
Scheiß zusammenhält.
Kai Wiesinger, Vater von vier Kin-
dern, weiß genau, wovon er
spricht: ein Leben ohne Schlaf,
zwischen harten Kitastühlen,
chaotischen Kindergeburtstagen,
Homeoffice und schlecht gelaun-
ten Teenies. All das ist Familie.
Aber auch befreiende Bäuerchen
um Mitternacht, strahlende Augen
und wohliges Kribbeln im Bauch.
Wenn Kai Wiesinger (Jahrgang
1966) abschalten möchte, geht er
mit dem Stand-up-Paddel aufs
Wasser oder baut etwas aus Holz.
Sein erstes Buch „Der Lack ist ab“,
nach seiner gleichnamigen Ama-
zon-Prime-Serie, wurde zum Spie-
gel-Bestseller. Der beliebte Schau-
spieler (Kleine Haie, 14 Tage le-
benslänglich, Tatort) lebt mit seiner
Frau, der Schauspielerin Bettina
Zimmermann, und seinen vier Kin-
dern bei Potsdam.
Karten sind erhältlich unter
www.king-ingelheim.de, in der Tou-
rist-Information Ingelheim sowie
an allen Vorverkaufsstellen von Ti-
cket Regional.

Lesung mit
Kai Wiesinger

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

Ingelheim. (mg) – Ein musikali-
sches Feuerwerk erwartet das
Publikum am Sonntag, 12. No-
vember, 18 Uhr, in Ingelheim.
Dann nämlich heißt es wieder
„sING in der kING“. Ab sofort
gibt es in Tickets im Vorverkauf.
Insgesamt neun Pop-, Rock-
und Jazzchöre aus Ingelheim
mit über 200 Sängerinnen und
Sängern werden in der kING
auf der Bühne stehen und den
Saal mit temperamentvollem
Chorgesang erfüllen. Die En-
sembles stellen mit ihren viel-
seitigen Repertoires unter Be-
weis, dass Chormusik faszi-
niert, mitreißt und inspiriert.
Das Chorprojekt „sING in der
kING“ wurde 2017 aus der Tau-
fe gehoben und erlebt in die-
sem Jahr seine fünfte Auflage.
Die bisherigen Konzerte (2017
bis 2019 und 2022) waren be-
geisternde Events und sorgten
für beste Stimmung im Saal.
Beim diesjährigen Chorprojekt
sind folgende Formationen mit
von der Partie:
ChorColores, Haste Töne!,
GrooWiVoices, NewWay Sin-
gers, SMG Pop- und Jazzchor,
Femmes vocales, One2eight,
Boehringer Pop- und Jazzchor
und die Singoritas.
Das Konzert ist eine Veranstal-
tung der Ingelheimer Kultur und
Marketing GmbH (IkUM) in Zu-
sammenarbeit mit der Musik-
schule im Ingelheimer Weiter-
bildungszentrum.
Die Veranstaltung wird unter-
stützt von der Sparkasse
Rhein-Nahe.
Karten sind erhältlich unter
www.king-ingelheim.de , in der
Tourist-Information Ingelheim
sowie an allen Vorverkaufsstel-
len von Ticket Regional.

„sING in der kING“
– Vorverkauf gestartet

Budenheim. (mg) – Mit dem Battery
Quick Check ist ab sofort eine präzi-
se Bewertung der Antriebsbatterien
gebrauchter Elektrofahrzeuge mög-
lich. Der von TÜV Rheinland zertifi-
zierte Battery Quick Check erstellt
einen detaillierten Report über den
tatsächlichen Zustand der Trakti-
onsbatterie. Der neue Batterietest
bildet eine wichtige Grundlage, um
die Leistungsfähigkeit und den Wert
eines gebrauchten E-Autos verläss-
lich zu bestimmen. „Der von den
Batterie-Managementsystemen der
Fahrzeuge angezeigte ’State of He-
alth’ bietet keine verlässliche Aus-
sage über den tatsächlichen Zu-
stand der Fahrzeugbatterie“, sagt
Dr. Matthias Schubert, als Executi-
ve Vice President Mobility verant-
wortlich für das weltweite Mobili-
tätsgeschäft von TÜV Rheinland.
„Die Praxis zeigt, dass die ange-
zeigten und die tatsächlich gemes-
senen Werte häufig stark voneinan-
der abweichen. Nur ein präzise be-
werteter Batteriezustand ermöglicht
auch einen präzise bewerteten
Restwert.“
Die Antriebsbatterie ist die wert-
vollste Komponente eines Elektro-
fahrzeugs. Der Wertanteil der Batte-
rie macht bei Neufahrzeugen teils
mehr als 50 Prozent aus. Doch weil
bisher keine genaue Diagnose des
Zustands der Batterie möglich war,
ließ sich der Restwert von ge-
brauchten E-Autos nicht genau be-
stimmen. Der datenbasierte Battery
Quick Check ermittelt den tatsächli-
chen Batteriezustand nun verläss-
lich. Er kann stationär etwa in einer
Werkstatt durchgeführt werden.
Das Batteriezertifikat trägt einen
QR-Code, über den sich Ergebnis-
se online einsehen lassen, so ist die
Rückverfolgbarkeit gewährleistet.
Der Battery Quick Check wurde als
Dienstleistung von der Battery
Quick Check GmbH entwickelt, ei-
nem Joint Venture von TÜV Rhein-
land und dem Batterie-Spezialisten
TWAICE. Mittlerweile entfällt fast
ein Fünftel aller Pkw-Neuzulassun-
gen in Deutschland auf batterie-
elektrische Fahrzeuge, der Bestand
beläuft sich inzwischen auf mehr als
1,3 Millionen Elektrofahrzeuge. „Die
flächendeckende Elektromobilität
des Individualverkehrs wird erst
realistisch, wenn sich auch ein
funktionierender Gebrauchtwagen-
markt für E-Autos entwickelt“, er-
klärt Katharina Alamo Alonso, Ge-

schäftsführerin Battery Quick
Check GmbH. „Mit dem Battery
Quick Check kommt jetzt ein hoch-
wertiges Verfahren auf den Markt,
das ein realistisches Bild der Rest-
kapazität der Antriebsbatterie er-
gibt, sehr effizient funktioniert und
zuverlässige Daten liefert. Fahr-
zeugbesitzerinnen und Fahrzeug-
besitzer, Autohäuser und Werkstät-
ten sowie Vermarkter von Flotten-
fahrzeugen profitieren von echter
Transparenz. Gemeinsamer Gewin-
ner ist der Gebrauchtwagenmarkt,
weil das Vertrauen in gebrauchte
Elektrofahrzeuge steigt.“
Für den Batterietest nutzen die
Fachkräfte in den Werkstätten das
On-Bord-Diagnose-System (OBD)
mit der OBD-2-Schnittstelle eines
Fahrzeugs. Der Battery Quick
Check setzt auf eine softwarege-
steuerte Belastung der Fahrzeug-
batterie via Diagnosegerät und
Wallbox während des Ladevor-
gangs. Er lässt sich ohne weiteres
in Werkstattprozesse einbinden.
Nur etwa fünf Minuten wird eine
Fachkraft am Fahrzeug benötigt,
der Rest läuft innerhalb von rund 90
Minuten automatisiert ab.
Einzigartig am Battery Quick
Check: Im Labor wurden die jeweili-
gen Batteriezellen im Neuzustand
durchgemessen und damit Refe-
renzwerte gebildet. Daher liefert der
Battery Quick Check schon bei der
ersten Messung exakte Ergebnis-
se, die jederzeit reproduzierbar
sind.
Der Battery Quick Check kann ab
dem 31. August durch Gutachterin-
nen und Gutachter von TÜV Rhein-
land durchgeführt werden.

Zertifizierter Batterietest
Check für E-Autos schafft Vertrauen beim
Gebrauchtwagenmarkt

TÜV-zertifizierter Batterietest
für gebrauchte Elektrofahr-
zeuge. (Foto: Hanne Engwald)
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Budenheim. (rer) – Auch in der
Tennissaison 2023 war die Jugend
der Tennisfreunde in der Meden-
runde, dem Mannschaftswettbe-
werb im Tennis, wieder vertreten.
In diesem sind 2 Mannschaften an-
getreten: Eine gemischte U10 so-
wie eine gemischte U12 Mann-
schaft. Beide Mannschaften kön-
nen auf eine erfolgreiche Saison
zurückblicken, auch wenn die
Meisterschaften jeweils nur knapp
verpasst wurden.

Die gemischte U10 ging in dieser
Saison mit einer Mischung aus „Er-
fahrenen“ und Newcomern an den
Start. Insgesamt waren 9 Kinder im
Alter von 8-10 Jahren gemeldet,
wobei es für 6 die erste Medenrun-
de überhaupt war. Umso motivier-
ter starteten die Jugendmann-
schaften in die Saison. Dies zahlte
sich gegen den 1. Gegner, TC
Gonsbachmühle, direkt aus: ein
6:0 Sieg stand am Ende zu Buche.
Schwieriger wurde es allerdings im

zweiten Spiel: Hier stand der TSC
Mainz als Gegner auf dem Platz
– und das gleich zweimal. Denn
der TSC war gleich mit 2 Mann-
schaften in der Gruppe vertreten.
Das Spiel gegen die zweite Mann-
schaft konnten die Tennisfreunde
lange spannend gestalten, muss-
ten es jedoch im Endefffekt mit 2:4
abgeben. Doch davon ließen sich
die Budenheimer nicht unterkrie-
gen und konnten mit einen 4:2 ge-
gen Essenheim und 5:1 gegen
Pfeddersheim schnell wieder
Selbstvertrauen aufbauen. Das
war auch nötig, denn als nächster
Gegner stand diesmal die 1. Mann-
schaft des TSC Mainz auf der an-

deren Netzseite. Und auch wenn
die Budenheimer in Bestbeset-
zung antraten, mussten sie sich
trotz des bärenstarken Einzelsie-
ges der Budenheimer Nummer 1
Henry Nell (Einzelsieg mit 11:8 im
Champions Tie Break) am Ende
mit 5:1 geschlagen geben. Auch
gegen den nächsten Gegner, TC
Grün-Weiß Bingen, musste man
nach einer 1:5 Niederlage nochmal
Lehrgeld bezahlen. Umso motivier-
ter gingen die Budenheimer daher
in das letzte Spiel gegen den TV
Alzey, in dem sie einen verdienten
4:2 Sieg einfahren konnte. So wur-
de die Saison mit einem tollen 4.
Platz beenden.

Tennisfreunde Budenheim
Saisonrückblick für die Jugendmannschaften

Budenheim. – Nachdem Auftrit-
te der Stepping Queens und der
Step Aerobic Showtanz-Gruppe
der TGM unter der Leitung von
Trainerin Julia Dreger schon bei
diversen Gelegenheiten in Bu-
denheim zu sehen waren, wur-
den die Anfragen nach einer
Nachwuchsgruppe unter den
Jüngeren immer zahlreicher. Die-
sem Anliegen kommt die TGM
nun entgegen. Die TGM Buden-
heim freut sich, ab dem 4. Okto-
ber eine neue Übungsstunde an-
bieten zu können: Die Übungs-
stunde für die „Pepper Stepper“
richtet sich an alle im Alter zwi-
schen acht und 14 Jahren.
Dabei möchte Julia Dreger zei-
gen, dass Step Aerobic mehr ist
als das, wonach es vielfach in
jungen Ohren klingt.
Die Step Aerobic, die sie anbie-
tet, hat nichts zu tun mit 80er Jah-
ren, grellen Schweißbändern,
Radlerhosen und dem Video von
„Call on me“. Denn die Wahrheit
ist: Step Aerobic Training allge-
mein schult Ausdauer, Koordina-
tion, Kondition und Beweglichkeit
und ist für jedes Kind geeignet.
Ebenso ist die Förderung von
Rhythmusgefühl ein wichtiger
Aspekt des Trainings. Step Aero-
bic ist – wie der Name schon sagt
– Aerobic mit einem Step-Brett,
kurz Step.
Das Konzept für diese Alters-
gruppe ist so einfach wie heraus-
fordernd, spannend und ideen-

reich: Grundschritte wie Basic, V-
Step, Knee-lift etc. werden an
den Steps erlernt und zu einer
kleinen Kombination zusammen-
geführt. Diese werden dann zu
Choreographien ausgearbeitet
und auf aktuelle und beliebte
Songs, die gemeinsam ausge-
wählt werden, getanzt. Weitere
altersentsprechende Stundenin-
halte sollen den Spaß am Step

abrunden.
Die Übungsstunde findet immer
mittwochs, von 16.45 bis
17.45 Uhr in der Gymnastikhalle
der TGM statt. Wer Lust hat, das
Sportangebot auszuprobieren,
kann sich auf der Homepage der
TGM unter www.tgm-buden
heim.de anmelden und an einem
vierwöchigen Probetraining teil-
nehmen. Hier gibt es auch wei-

tere Informationen zum aktuellen
Sportprogramm bei der TGM.
Für Rückfragen stehen die TGM-
Mitarbeiter zu den Geschäftsstel-
lenzeiten (Montag: 13.30-18 Uhr
sowie Mittwoch: 9-12.30 und
14-17 Uhr) persönlich oder tele-
fonisch unter 06139 – 8788
sowie per Mail an info@
tgm-budenheim.de zur Verfü-
gung.

„Pepper Stepper“ – Nachwuchsgruppe bei der TGM
Step-Aerobic kann mehr als der Name vermuten lässt

(Foto: Julia Dreger)
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Neben der U10 trat auch die U12
wieder in der Medenrunde an. Mit
13 Kinder aus dem letzten Jahr
und zwei Neuzugängen konnte
man diesmal auf einen besonders
großen Pool an Spielern und Spie-
lerinnen zurückgreifen. Und die
Ambitionen waren hoch, konnte
die U12 doch im letzten Jahr be-
reits die Meisterschaft sichern.
Und lange Zeit sah es mit der Titel-
verteidigung sehr gut aus. Bereits
zum Saisonauftakt konnten die Bu-
denheimer einen klaren 5:1 Sieg
gegen Armsheim einfahren. Es
folgte ein 4:2 Sieg gegen Pfedders-
heim sowie ein 3:3 Unentschieden
gegen einen starken Gegner aus
Harxheim. Als dann im 4. Spiel ge-
gen den TC Stadtecken-Elsheim
wieder ein Unentschieden (3:3) er-
kämpft werden konnte stand fest:
Im letzten Spiel gegen den TC Wei-
ler musste ein hoher Sieg her, um
die Meisterschaft zu sichern. Keine
leichte Aufgabe – denn der TC
Weiler war Gruppensieger und
hatte bis dato alle Spiele gewon-
nen. Bei so manchen weckte dies
Erinnerungen an die letzte Saison.
Auch hier war das Spiel gegen den
Tabellenersten TC Weiler der Ent-
scheidungspunkt für die Meister-
schaft. Entsprechend motiviert gin-
gen die Budenheimer in ihr letztes
Match. Hier erwischten die Tennis-
freunde den schlechteren Start
und mussten sich in den ersten
beiden Einzeln jeweils geschlagen
geben. Besser lief es in der zwei-
ten Runde: Budenheims Nummer
1 Eyten Kaprianski konnte schnell
mit 6:1 6:1 das erste Einzel für den
Budenheimer einfahren. So hing
alles von dem letzten Einzel ab.
Hier musste sich Adrian Stein je-
doch nach einem langen Kampf
mit 6:2, 0:6 und 12:14 denkbar
knapp geschlagen geben. So war
die Chance auf die Meisterschaft
dahin.
Davon ließen sich die Budenhei-
mer jedoch nicht unterkriegen und
zeigten in den abschließenden
Doppeln nochmal eine super Leis-
tung – die ihnen mit zwei gewonne-
nen Doppeln noch das Unent-
schieden sichern konnte. So been-
dete die U12 der Tennisfreunde die
Saison ungeschlagen auf einem
zweiten Platz.

Katholische
Kirchengemeinde

Freitag, 8. September

13.00 UhrMarienthal-Wallfahrt, Ab-
fahrt des Busses an der Turnhalle
Fintherstraße
Samstag, 9. September

18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 13. September

18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
ev. Kirche
Sonntag, 17. September

10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Ein-
führung der neuen Messdiener,
11.30 Uhr Kinderkirche Minis
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Marienthal-Wallfahrt

Am Freitag, den 8. September 2023,
zum Fest Maria Geburt
-13.00 Uhr Abfahrt des Busses an
der Turnhalle Fintherstraße (Ein-
stieg an der Bushaltestelle Haupt-
straße nach vorheriger Absprache
möglich! Tel: 8415)
Messen um 11.30 Uhr entfallen!

Ab Beginn der Sommerferien entfal-
len die Eucharistiefeiern um

11.30 Uhr in St. Pankratius Buden-
heim. Es wird nach wie vor einen
Sonntagsgottesdienst geben, und
zwar im Wechsel als Vorabendmesse
samstags um 18.30 Uhr und sonn-

tags um 10.00 Uhr!

Darüber hinaus wird herzlich einge-
laden, die Sonntagsgottesdienste im
Pastoralraum Mainz-Nordwest mit-
zufeiern.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 10. September

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
(Pfarrer Dr. Stefan Volkmann),
11.00 Uhr Führung durch die Kirche
zum Tag des offenen Denkmals
Mittwoch, 13. September

18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden:

Dienstag, 12. September

17.00 – 18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht, 18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis
(13-16 Jahre)
Donnerstag, 14. September

17.00 Uhr Kinderchorprobe im Ge-
meindehaus
Freitag, 15. September

16.00 – 17.30 Uhr Crazy Cookies (8-
12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr

Budenheim. (rer) – Der Interne-
trouter ist in vielen Haushalten
dauerhaft eingeschaltet und ver-
braucht Strom. Ein handelsübli-
ches Modell benötigt in der Regel
eine Leistung von 10-20 Watt. Das
ergibt einen Verbrauch von ca. 90
bis 180 kWh pro Jahr. Wer ihn
nachts, zum Beispiel per Zeit-
schaltuhr, für acht Stunden ab-
schaltet, kann schon ein Drittel die-
ses Verbrauchs einsparen. Wenn
tagsüber niemand zu Hause ist,
können diese Zeiten noch ausge-
weitet werden. Nachteil ist, dass in

vielen Fällen auch das Festnetz-
Telefon über den Router läuft. Man
sollte also in diesen Zeiten auch
auf die Verfügbarkeit des Festnetz-
Telefons verzichten können. Wer
das nicht möchte, kann zumindest
das WLAN-Funknetz abschalten,
wenn es nicht benötigt wird. Das
kann in der Regel manuell über ei-
nen Knopf am Router oder auto-
matisiert über die Benutzeroberflä-
che geschehen.
Der Spareffekt ist hier aber deut-
lich geringer als beim vollständi-
gen Abschalten.

Internet rund um die Uhr?

Energietipp der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de

Gebrauchtes kaufen oder verkaufen
mit Kleinanzeigen in der HZB, Tel.06722/9966-0. Fax 06722/9966-99

Budenheim. (rer) – Nichts zu ho-
len gab es für den FV Buden-
heim bei 1. FC Nackenheim. Das
Heimteam erfreute seine Fans mit
einem 2:1.
Verletzungsbedingt musste Jan-
nick Schwaab nach nur 19 Minuten
vom Platz, für ihn spielte Tim Kle-
ber in einem bereits durch Verlet-
zungen und Urlaube zusammen
gewürfelten Team weiter.
80 Zuschauer – oder zumindest
der Teil, dessen Herz für den 1. FC
Nackenheim schlägt – bejubelten
in der 36. Minute den Treffer zum
1:0, nachdem der FCN in der 5. Mi-
nute bereits einen Foulelfmeter
verschossen hatte.
Das Team von Dennis Engel hatte
zur Pause einen knappen Rück-
stand auf dem Zettel stehen, da er-
neut die Geschenke des Gegners
nicht genutzt wurden. Yusuf
Kaya beförderte dann endlich das
Leder nach einem Handelfmeter

zum 1:1 des FV Budenheim in die
Maschen (55.). In der 79. Minute
sah dann Karl Vlatten eine 10 Min-
tuen Strafe nach einem Foul am
Nackenheimer Kapitän. Aus die-
sem Freistoß resultierte dann das
2:1 für Nackenheim. Nur 2 Minuten
später holte sich Tim Kleber eben-
falls eine 10 Minuten Strafe ab, wo-
durch der FVB die fast die komplet-
te restliche Spielzeit in doppelter
Unterzahl spielen mussten. Auf
Grund dessen wurde es schwer
noch offensive Akzente zu setzen,
somit blieb es bei der 2:1 Nieder-
lage.
Der FV Budenheim verliert nach
dieser Niederlage in der Tabelle an
Boden und steht – auch wenn die
Aussagekraft zu diesem frühen
Saisonzeitpunkt begrenzt ist – nun
auf dem siebten Rang. In dieser
Saison sammelte die Mannschaft
von Coach Dennis Engel bisher
zwei Siege und kassierte zwei Nie-
derlagen.
An diesem Sonntag empfängt der
FV Budenheim um 15 Uhr die SG
Harxheim/Gau-Bischofsheim.

FV Budenheim

FV Budenheim
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Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“ der
Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Str. 15
37. Kalenderwoche 2023
Einkaufsservice
Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag im Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit und ohne Mitfahrt. Bitte

um Anmeldung mind. einen Tag vor-

ab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Seniorinnen und Senioren
zu den Nachmittagsangeboten herz-

lich ein: Wir bitten um Anmeldung ei-

nen Tag vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
37. Kalenderwoche:
Montag, 11.09.2023 / 15.00 Uhr
Bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser mit frischem Obst-

Smoothie

Dienstag, 12.09.2023 / 15.00 Uhr
Kaffeeklatsch mit Pflaumenkuchen
incl. Begrüßungssekt (5 Euro) (mit

Anmeldung)

Mittwoch, 13.09.2023 / 15.00 Uhr
Tanz Treff 60+ – „Tanzen ist die bes-

te Medizin“

Donnerstag 14.09.2023 / 15.00 Uhr
„Dämmerschoppen“ – Mit Zwiebel-

kuchen und Federweißer (mit Anmel-

dung)

Sprechstunden / Beratungen
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller, Frau

Yvonne Fritzen 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein
der Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-
hinderung
Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim
Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Sprechstunde rund um das Thema
Smartphone/Digitalbotschafter der
Gemeinde Budenheim
Jeden 1. Montag im Monat,

14.00 Uhr. Kontakt und Anmeldung:

Herr Horst Werner (digitalbotschaf-

ter@email.de) oder 0171-5300317

Sprechstunde zu digitalen Themen:
Onlinebanking, digitaler Nachlass,
individuelle Finanzplanung, Fi-
nanzprodukte online auswählen
Mittwochs: 13.09., 18.10., 22.11./

15.00 bis 17.00 Uhr

Herr Klaus Rommel, Dipl. Bankbe-

triebswirt

Anmeldung über Seniorenbüro:

06139 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 07.09.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des
Verwaltungsrates der

Gemeindewerke Budenheim AöR
vom 29. August 2023

1. Es wurde über den Sachstand ver-

schiedener Vergabeverfahren infor-

miert.

2. Eine Anfrage wurde schriftlich be-

antwortet.

3. Der Beteiligung der EnergieDienst-

leistungsGesellschaft Rheinhessen-

Nahe mbH (EDG) an der Kreiswoh-

nungsbaugesellschaft des Landkrei-

ses Mainz-Bingen mbH wurde zuge-

stimmt.

4. Der Gründung der Biomassenhof

Rheinhessen-Nahe GmbH unter

mehrheitlicher Beteiligung der EDG

wird zugestimmt.

5. Der Zwischenbericht der Gemein-

dewerke Budenheim AöR zum 23.

August 2023 wurde vorgelegt.

6. Es wurden Sachstandsberichte zu

verschiedenen Bauprojekten gege-

ben.

7. Zum Stromeinkauf und Preissitua-

tion wurden Erläuterungen gegeben.

Budenheim, 31. August 2023

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung

Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu einer öffentlichen Sitzung des

Gemeinderates am

Mittwoch, 13. September 2023,
18.00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses

Berliner Straße 3

55257 Budenheim

T a g e s o r d n u n g:
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilungen
2. Erschließungsvertrag „Dycker-
hoff-Gelände“;
Beratung und Beschlussfassung
3. Statusbericht Freiwillige Feuer-
wehr Budenheim
4. Zweite Anbindungsbrücke;
Sachstandsbericht
5. Bebauungsplan „Wäldchenloch“
einschließlich 2. Änderung des Be-
bauungsplanes „Siebenmorgenge-
biet“
Abwägung der im Rahmen der 4.
erneuten Öffentlichkeitsbeteiligung
gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a
Abs. 3 BauGB sowie der 4. erneu-
ten Beteiligung der Behörden und
der sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a
Abs. 3 BauGB eingegangenen Stel-
lungnahmen
6. Beauftragung eines externen
Dienstleisters zur Vorbereitung
Durchführung des Vergabeverfah-
rens zur Beschaffung eines Mehr-
zweckfahrzeuges (MZF) 3 für die
FFW Budenheim
7. Annahme von Spenden/Sponso-
ring
8. Vollzug der Gemeindeordnung;
Mitteilungen gem. § 33 Abs. 2 Ge-
mO
9. Kenntnisnahme von den Eilent-
scheidungen gem. § 48 GemO
a) Eilentscheidung gem. § 48 Ge-
mO; Sanierung und Aufstockung
der Kita Kunterbunt (Jahnstraße
69); Vergabe der Maler- und Innen-
putzarbeiten
b) Eilentscheidung gem. § 48 Ge-
mO; Beschaffung der Schulbücher
für das Schuljahr 2023/2024
10. Haushaltswirtschaft 2023; Un-
terrichtung über den Stand des

Haushaltvollzuges
11. Unterrichtung des Gemeindera-
tes gemäß § 33 Absatz 1 Gemeinde-
ordnung (GemO) über das Ergeb-
nis der am 10.11.2022 stattgefunde-
nen unvermuteten überörtlichen
Kassenprüfung – Stellungnahme
der Verwaltung
12. Anträge
13. Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
14. Mitteilungen
15. Anfragen
16. Anträge
17. Vertragsangelegenheiten
18. Personalangelegenheiten
19. Verschiedenes
Budenheim, 04. September 2023

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-

denheim in der Grund- und Re-

alschule plus

Budenheim / Mainz-Mombach (Ein-

gang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

& Mi: 16.00 – 18.30 Uhr &

Sa (1x/Monat) 15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 11.09.23
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Dienstag, 12.09.23
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 13.09.23
16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ

(8-14 Jahre): BlueBox-Küchen-

DingsBums

Donnerstag, 14.09.23
16.00 – 20.30 Uhr T-Shirt-Design

Freitag, 15.09.23
18.00 – 22.00 Uhr Chillnacht

NEU: Willkommen sind alle ab 10
Jahren. An den Mittwochen NUR
für 8- bis 14-Jährige.
Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 31.08.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99
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JETZT ANGEBOT EINHOLEN

Glückwünsche

Lisa Geyer
&

Y�rick Reinhart
Lindenstr. 1 - Budenheim

Wir heiraten am 16.09.2023
um 15:00 Uhr in der

Vierzehn-Nothelfer-Kapelle in Mainz-Gonsenheim



A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0171/ 3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,
Veranstaltungen,

Hochzeit-Reisebus
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Außenrenovierung?

Termin jetzt sichern!

Mobil 0171-3771420

! Katze Minnie vermisst in Budenheim !

Längeres, rotes Fell,
grüne Augen,
menschenscheu,
hat Transponder.

Bitte melden bei Fam. Fellgiebel. Tel.: 0151-70028840

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

>>> Service für alle Automarken <<<
Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

Autoglas
Reparatur oder Austausch

.

.

.

..

.

.

.

.

.

Täglich TÜV-Prüfung bei uns im Haus

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!!
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!!

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

                                         GmbH
CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Telefon 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Italienisch-Kurs:
Kursleiter:in gesucht

Die vhs Budenheim sucht ab
25. September eine/n Kursleiter/in 

für einen Italienisch-Kurs in
Budenheim am Montagabend in der 

Zeit von 19:00 – 20:30 Uhr. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Frau Petra Weller unter

vhs.budenheim
@kvhs-mainz-bingen.de

oder Tel.: 06139 9622497.

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0. Fax 06722/9966-99

Ihre Spende hilft
pfl egebedürftigen alten Menschen!

www.senioren-bethel.de




